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Retzer

 Nach umfangreichen Renovierungsarbeiten wurde am Samstag, dem 1. Mai, das Wahrzeichen der Stadtgemeinde Retz, 
die historische Retzer Windmühle, feierlich eröffnet. Die Windmühle erinnere uns an die harte Arbeit der Generationen 
vor uns, sagte Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll in seiner Eröffnungsrede. Gleichzeitig sei die Windmühle ein Zeichen 
der Anstrengungen, die diese Region am Weg nach vorn unternommen habe. Der Botschafter der Niederlande, S. E. 
Mag. Alphons C. Hamer, gratulierte zu den gelungenen Renovierungsarbeiten: „Diese Windmühle ist ein für Österreich 
einmaliges Kulturdenkmal.“ Als Vertreterin der Eigentümerfamilie begrüßte Therese Bergmann die Besucherinnen und 
Besucher. Ihr Ur-Urgroßvater hatte die Windmühle einst erbaut und sei damit „der Begründer einer langen Familien-
tradition“ gewesen. Zuletzt war die Retzer Windmühle vor 85 Jahren in Betrieb, nun wurde sie mit Unterstützung des 
Landes NÖ, des Bundesdenkmalamtes, der Stiftung der Weinviertler Sparkasse, der Stadtgemeinde und mit Hilfe hol-
ländischer Experten wie etwa Ing. Gerrit H. Keunen, wieder betriebsbereit gemacht. Die Windmühle wird sich künftig 
in den Monaten Mai bis September an Samstagen, Sonn- und Feiertagen – bei geeignetem Wind – bei so genannten 
„Spezialführungen“ um 11, 15 und 17 Uhr drehen. An Sonntagen und Feiertagen ist um 15 Uhr auch eine Führung mit 
Getreidemahlen geplant. Standardführungen finden nach wie vor täglich laufend zwischen 11 und 17 Uhr statt. 

Stadtnachrichten
Windmühle nach Renovierung eröffnet
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Wir gratulieren unseren 
Bürgerinnen und Bürgern

Mag. Sophie Aujesky

102. Geburtstag
 Maria Neubauer 22. 9. 1908 Klostergasse 35

95. Geburtstag  
 Martha Hindler 19. 7. 1915 Wieden 19/2 
 Gertrude Hanig 11. 8. 1915 Jahnstraße 8 
 Emmy Hafner 6. 9. 1915 Alois Richter-Gasse 2

90. Geburtstag  
 Eduard Kirschka 23. 8. 1920 Jahnstraße 8 
 Theresia Hofmann 3. 9. 1920 Alois Richter-Gasse 5 
 Dipl.Ing. Helmut Hofbauer 13. 9. 1920 Znaimerstraße 32

85. Geburtstag
  Hildegard Fischer 1. 7. 1925 Hauptplatz 19/1 
  Helga Hofbauer 23. 7. 1925 Znaimerstraße 32 
 Erwin Studeny 31. 7. 1925 Franz Liszt-Straße 12 
 Stephania Maria Lindenbauer 4. 8. 1925 Jahnstraße 8 
 Maria Heinrich 9. 8. 1925 Kleinhöflein 49 
 Karl Mrvka 18. 8. 1925 Lehengasse 10 
 Hermine Gutmayer 6. 9. 1925 Jahnstraße 8

80. Geburtstag
  Herbert Rockenbauer 8. 7. 1930 Jahnstraße 8 
 Margarete Reichel 14. 7. 1930 Unternalberstraße 218 
  Anna Gratsch 28. 8. 1930 Friedhofgasse 1 
 Friederike Rockenbauer 1. 9. 1930 Jahnstraße 8 

Diamantene Hochzeit
  Dipl.Ing. Helmut und Helga Hofbauer 9. 7. 1950 Znaimerstraße 32

Goldene Hochzeit
  Johann und Anna Macho 9. 7. 1960 Karl Mössmer-Platz 9 
 Rudolf und Theresia Kruspel 10. 7. 1960 Dorfstraße 6 
 Karl und Emma Ölzant 30. 7. 1960 Ferdinand Slaby-Gasse 6 
  Manfred und Anna Dammelhart 20. 8. 1960 Bahnhofstraße 26 
 

 Für ihren jahrzehntelangen Einsatz 
für die Bevölkerung wurden Pater Mar-
kus Krammer und Ortsvorsteher, Ge-
meinderat Johann Kurzreiter durch das 
Land NÖ ausgezeichnet.
 Am 20. April 2010 wurde Geistl. 
Rat Pater Markus Krammer, OSB, das 
Goldene Ehrenzeichen für Verdienste 
um das Bundesland NÖ verliehen.
 Brandrat Johann Kurzreiter erhielt 
das Silberne Ehrenzeichen für Verdiens-
te um die Republik Österreich aus den 
Händen von Landeshauptmann Dr. Er-
win Pröll.
 Wir gratulieren herzlich zu diesen 
Auszeichnungen!

LH Pröll: Ehrenzeichen verliehen

 Frau Dr. Jo-
hanna Rachinger 
bleibt bis 2016 
Direktorin der 
Österreichischen 
Nationalbibl i -
othek. Unsere 
Weinpatin leitet 
seit 2001 die Na-
tionalbibliothek und ist mit ihrem Gat-
ten in Obernalb wohnhaft. Wir dürfen 
zur Vertragsverlängerung herzlich gra-
tulieren und hoffen, dass ihr größter 
Wunsch, der Bau eines Tiefspeichers 
unter dem Heldenplatz, in Erfüllung 
gehen wird.

Vertrag Dr. Rachinger

 Sophie Aujes-
ky konnte am 11. 
Mai 2010 an der 
Uni Wien ihren 
Studienabschluss 
(Kunstgeschich-
te) feiern. Ihre 
große Liebe gilt 
aber dem Thea-
ter. Vergangenes Jahr hat Sie ihr Schau-
spieldiplom mit Auszeichnung bestan-
den und ist sofort ans Stadttheater Kla-
genfurt engagiert worden. Ihr Debüt 
gab Sie als „Helena“ im Sommernachts-
traum. Ab Herbst wird Sophie ebenfalls 
in Klagenfurt gastieren. Toi Toi Toi und 
herzlichen Glückwunsch.



Retzer Stadtnachrichten, Juni 2010	 3

Vielerlei Aktivitäten und Aktionen 
haben in den letzten Wochen da-
zu beigetragen, dass sich Retz als 

Tourismus- u. Weinstadt gut positionie-
ren kann. Ich denke etwa an die Inbe-
triebnahme der Windmühle bzw. an das 
Volkskulturfestival „aufhOhrchen“. 
Die Höhepunkte der nächsten Wochen, 
wie die traditionelle Retzer Weinwoche 
bzw. das Festival, werden diese Entwick-
lung noch verstärken und fördern. Zu 
Recht dürfen wir auf unsere Heimatstadt 
stolz sein. Unsere Weinstadt ist weit über 
NÖ hinaus bekannt und so kann der 
durch die Wirtschaftskrise ausgelöste 
Einbruch im Tourismus derzeit noch kompensiert werden. Dass die Wirt-
schaftskrise aber dennoch unsere Gemeinde hart trifft, beweist, alleine schon 
die Tatsache, dass von den Ertragsanteilen kaum mehr nennenswerte Beträge 
für den Gemeindehaushalt zu erwarten sind. Diese Zuwendungen des Landes, 
die sich aus den Steuern errechnen, stellen einen ganz wesentlichen Beitrag zur 
Finanzierung des Haushaltes dar. Bei der letzten Überweisung in Höhe von 
rund € 250.000,- wurden derart viele Zahlungen in Abzug gebracht, sodass 
letztendlich nur ein Betrag von rund € 25.000,- in den Gemeindehaushalt 
einfließen konnte. Aufgrund dieser Entwicklung und der Tatsache, dass in den 
letzten Jahren doch erhebliche Beträge in die Verbesserung der Infrastruktur 
der Stadt investiert wurden, hat sich der Stadtrat entschlossen eine Konsoli-
dierung des Gemeindehaushaltes einzuleiten. In einem ersten Schritt sollen 
sämtliche Gemeindeleistungen, sei es durch die Verwaltung, Buchhaltung 
oder durch den Städt. Bauhof, auf ihre gesetzliche Notwendigkeit hin hinter-
fragt werden und Möglichkeiten auf Einsparungen etwa durch Auslagerungen, 
durch Privatisierungen oder durch Gemeindezusammenarbeit aufgezeigt wer-
den. Es wird ein aufwendiger Arbeitsprozess letztendlich dazu führen, dass 
verschiedene Maßnahmen wie sie bisher etwa im Förderungsbereich möglich 
waren, doch sehr stark eingeschränkt werden müssen. Auch beim Bund und 
den Ländern erscheint eine Verwaltungsreform dringend notwendig und es 
müssen einschneidende finanzielle Maßnahmen getroffen werden. Ich darf Sie 
deshalb schon jetzt ersuchen, Verständnis dafür aufzubringen, dass gewisse Ge-
meindeleistungen in Zukunft nicht mehr in vollem Ausmaß erbracht werden 
können. Einsparungen sind zwar schmerzlich aber für die Konsolidierung des 
Haushaltes dringend erforderlich. Ich bin aber davon überzeugt, dass es mög-
lich ist, innerhalb weniger Jahre den Gemeindehaushalt entlasten zu können, 
um auch in der Zukunft für wichtige Maßnahmen entsprechende Beiträge 
leisten zu können. 
 Für all die guten Wünsche und Geschenke (für die Renovierung der Pfarr-
kirche Unternalb) anlässlich meines 60. Geburtstages darf ich mich recht 
herzlich bedanken.

 						      Ihr Bürgermeister

 						      Karl Heilinger

Liebe Retzerinnen und Retzer!Retzer Weine sind Spitze!

Altstadtrat wurde 75

 Am 30. Mai feierte Willibald 
Schwarzinger seinen 75. Geburtstag. 
Er war zehn Jahre als Gemeinderat und 
drei Jahre als Stadtrat in der Gemeinde 
Retz tätig. Besonders engagierte er sich 
bei der Errichtung des ersten Musiker-
heimes. Dafür wurde ihm 1985 der 
Ehrenring verliehen. In der SPÖ-Stad-
torganisation übte er von 1964 bis vor 
kurzem verschiedene Funktionen aus. 
Wir gratulieren recht herzlich!

Kräuterpädagogin Claure

 Michaela Claure hat am 12. Mai ihre 
einjährige Ausbildung zur zertifizierten 
Kräuterpädagogin mit Auszeichnung 
abgeschlossen. 
 Ab sofort bietet sie unter www.
naturheilkraft.at oder 0676/6964548 
Kurse und Workshops an.

 Besonders gut haben heuer die Win-
zer der Großgemeinde Retz bei der Aus-
kostung der Sortensieger für die Retzer 
Weinwoche abgeschnitten:
Sortensieger
Grüner Veltliner, leicht und trocken: 
Weingut Windmühlheuriger 
Bergmann, Retz; 
Welschriesling: 
Winzerhof Kurzreiter, Unternalb;
Chardonnay: 
Weingut Hebenstreit, Kleinriedenthal;
Prädikatswein: 
Weingut Pröglhöf, Obernalb;
Zweigelt Reserve:
glaser & glaser winemaker, Retz;
 Wir gratulieren den Gewinnern 
recht herzlich!
 Das Weingut Hebenstreit hat den 
Lecher Festwein 2010 mit einem Wein-
viertel DAC gewonnen und stellt darü-
ber hinaus den großen DAC-Profilsie-
ger (Magazin Profil der News-Gruppe) 
für das Gebiet Weinviertel.
 Bei der diesjährigen Florianiwein-
kost in Tschechien konnte das Weingut 
Neubauer, Kleinhöflein, mit der Sor-
te Neuburger Spätlese 2009 den Titel 
„Bester ausländischer Weißwein“ errin-
gen. Herzliche Gratulation!
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 Die SchülerInnen der 4. Klassen der 
Hauptschule Retz beteiligten sich so 
wie jedes Jahr auch heuer wieder an den 
Flurreinigungsaktionen der Gemein-
den. Die Retzer Reinigungsaktion wur-
de dankenswerter Weise von Schulrat 
Schuch mit der Jägerschaft organisiert. 
Das Erstaunen der SchülerInnen war 
groß, was so alles achtlos weggeworfen 
bzw. illegal entsorgt wird. Die Folgen 
unserer „Wegwerfgesellschaft“ konnten 
so hautnah vermittelt werden.
Herzlichen Dank für die Mithilfe!

HS bei der Flurreinigung

v.l.n.r: Klassenvorstand Herbert Neubauer (4a), Direktor Ernst Raab, Klassenvorständin Mathilde 
Sturm (4b) mit ihren SchülerInnen vor dem Eingang der Hauptschule Retz

HAK/HAS: Wettbewerb für Informationstechnologie
 Wirtschaftsinformatik und In-
formationstechnologie (IT) zählen 
im heutigen Wirtschaftsleben zu den 
Kernkompetenzen. Neben fundierten 
Kenntnissen über betriebliche Abläufe, 
gute Buchhaltungskenntnisse und per-
fektem Auftreten können Jugendliche 
auf Jobsuche damit punkten. An der 
HAK/HAS Retz können sich IT-Inter-
essierte bereits im dritten Jahrgang auf 
Informationstechnologie spezialisieren. 
In den ersten drei Jahren erwerben die 
Jugendlichen hervorragende Kompe-
tenzen in den Office-Anwendungen 

Excel und Access. Ab dem dritten Jahr-
gang geht es in die Programmierung 
und Richtung Netzwerk weiter. 		
 Dieser enorme Zugewinn an Kom-
petenzen hat natürlich seinen Preis. 
Die Jugendlichen müssen, ähnlich der 
beruflichen Realität, selbständig und 
intensiv an den Aufgabenstellungen ar-
beiten. Doch dies zahlt sich aus! Ihre 
Fähigkeiten konnten die Schüler der 
dritten Jahrgänge beim Digital Day, 
einem bundesweiten Wettbewerb der 
Informationstechnologie, unter Beweis 
stellen.

 Bereits jetzt langen für die diesjähri-
gen Maturanten viele Jobangebote ein, 
einige haben schon ihre Dienstverträge 
in der Tasche!

 Unter dem Motto „Schule – Wirt-
schaft – Retz“ präsentierte die HAK 
Retz die Wirtschaft Retz, die Schule der 
Wirtschaft – die HAK/HAS Retz und 
zu guter Letzt die Stadt Retz beim gro-
ßen Städtetreffen in Znaim. Fast eine 
Woche lang gab es ein tolles Programm 
in Znaim. 
 Das Städtetreffen, bei dem sich 
fast 20 Partnerstädte aus aller Welt in 
Znaim präsentierten, war ein Teil, das 
große Jugendfest ein weiterer Fixpunkt 
der Veranstaltung. Die HAK Retz darf 
sich nicht nur über einen sehr professi-
onellen Messestand und eine gelunge-
ne Präsentation der Retzer Wirtschaft 
freuen. Auch der Titel der Vize-Miss 
ging an Martina Petrakova, eine Schü-
lerin des 3. Jahrganges der HAK Retz. 
Die Schüler des dritten Jahrganges wa-

HAK präsentiert Retz

ren es auch, die gemeinsam mit ihren 
Professorinnen, Mag. Sonja Krotten-

dorfer und Mag. Martina Widhalm, 
den Messestand betreuten. 



Retzer Stadtnachrichten, Juni 2010	 5

HLT Retz: Übungsfirmen & Jungsommelierprüfung
 An der HLT Retz führen 18-jährige 
ihr eigenes Unternehmen und streben 
hohe Ziele an. Die ÜFA  „Seminarho-
tel am Seeweg“ und „Wein(im)Viertel“ 
haben die geforderten Kriterien für 
die Zertifizierung der Qualitätsmarke 
im Rahmen des Übungsfirmen-Unter-
richts erreicht. Neben Teamfähigkeit 
sowie einer korrekten Buchführung war 
u. a. auch das Knüpfen von Kontak-
ten mit nationalen und internationalen 
Übungsfirmen ein wesentliches Qua-
litätskriterium. Durch die Unterstüt-
zung von Frau Dir. Mag. Birgit Wagner 
sowie Frau Mag. Gertraud Waltenber-
ger konnten beide Übungsfirmen ihren 
hohen Qualitätsstandard bestätigen 
und erhielten die Qualitätsmarke ÜFA, 
welche für 2 Jahre Gültigkeit hat.
 Zusatzqualifikationen bedeuten 
einen echten Karrierevorteil. Dessen 
bewusst stellten sich 7 Schüler/innen 
der Interkulturellen Hotelfachschule in 
Retz in diesem Jahr der Herausforde-
rung der Ausbildung zu jungen Wein-
kennern. Neben einer verdeckten De-

gustation von 5 Weinen galt es, eine 50 
Fragen umfassende schriftliche Prüfung 
abzulegen. Der praktische Teil umfasste 
die Erstellung einer Getränkeempfeh-
lung zu einem 5-Gänge-Menü sowie 
die Durchführung eines entsprechen-
den Weinservice zu einem zugeteilten 
Weintyp. Sommeliére an Schulen FV 
Edith Prillinger (HLW Mistelbach), 
die Ausbildnerin Dipl. Päd. Elisabeth 

Zach sowie FV Jürgen Kirchner (beide 
diplomierte Sommeliers) fungierten als 
Prüfungskommission am Gästetisch.
  Das hohe Engagement wurde be-
lohnt. Dank der Kooperation mit dem 
WIFI NÖ konnte den besten 4 Kan-
didat/innen jeweils ein Gutschein im 
Wert von 675,- Euro für die Ausbil-
dung zum Diplom Sommelier über-
reicht werden. 

Dr. Rupert Feuchtmüller verstorben
 Der „Erfinder der NÖ Landesaus-
stellungen“ und große Freund der Stadt 
Retz, Univ.Prof. Dr. Rupert Feucht-
müller, ist am 27. April im 90. Lebens-
jahr verstorben.
 Die Verdienste des bedeutenden 
Kunsthistorikers für die österreichi-
sche Kultur sind unschätzbar. Er war 
u.a. Leiter der Abteilung Kunst am NÖ 
Landesmuseum und des Dom- und Di-
özesanmuseums. 	
 Im Werk „Der Kremser Schmidt“ ist 
auch die Stadt Retz mit dem Ratssaal 
prominent vertreten. 
 Zur Stadt Retz fühlte sich Dr. 
Feuchtmüller Zeit seines Lebens beson-
ders hingezogen. Er war 1947 und 1948 
als junger Kunsthistoriker maßgeblich 
an der Wiedereröffnung des Stadtmu-
seums im Retzer Rathaus  und des Hei-
matmuseums in der Bürgerspitalska-
pelle beteiligt. Er war wichtiger Berater 
und Helfer von Prof. Anton Resch in 
allen musealen und kunsthistorischen 

Belangen. Mit seinem Rat und seiner 
unermessliche Erfahrung  unterstützte 
er Kulturreferent Helmut Wieser bei 
der Entwicklung des Konzeptes für das 
Museum Retz. Von der Neugestaltung 
des ältesten Museums von Niederöster-
reich zeigte er sich sehr angetan.
 Die Stadt Retz wird durch die Fort-
setzung der Kulturarbeit im Sinne des 
Verstorbenen ihrem Freund und För-
derer Dr. Rupert Feuchtmüller ein eh-
rendes Angedenken bewahren.

 Die Schulstadt Retz freut sich über 
tolle Leistungen der Retzer Schüler und 
Schülerinnen beim diesjährigen Fremd-
sprachenwettbewerb. So konnten Ro-
man Schöbinger, Karina Fasching und 
Katharina Jauker alle Stockerlplätze in 
der Kategorie Tschechisch belegen. Die 
Vorreiterrolle der Retzer Handelsakade-
mie und der Tourismusschule wurde so 
erneut unter Beweis gestellt. Zwei Tage 
lang stellten sich mehr als 300 sprach-
begabte Jugendliche in St. Pölten einer 
strengen Jury. Auslandsreisen und zahl-
reiche Preise, gespendet von der Wirt-
schaft und dem Land Niederösterreich, 
belohnten die Anstrengung und das 
Engagement der Teilnehmer. 
 Landesschulratspräsident HELM 
sieht in diesem Wettbewerb eine we-
sentliche Motivation der jungen Men-
schen. Dir. Birgit Wagner, HLT, und 
Dir. Ewald Fidesser, HAK/HAS Retz, 
und das Lehrerteam gratulieren den er-
folgreichen SchülerInnen herzlich.

Dreifachsieg für Retz
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Veranstaltungen  der „Gesunden Gemeinde Retz“
 Am 7. und 14. April konnte die 
„Gesunde Gemeinde Retz“ ca. 40 In-
teressierte zu einer Vortragsreihe zum 
Thema „Mit besser Essen zum Wohl-
fühlgewicht“ begrüßen. Die Referentin 
Dipl. Diätologin Fr. Eva Hagl-Lechner 
gab Empfehlungen zu einem gesünde-
ren Lebensstil im Rahmen der täglichen 
Ernährung und Bewegung. Es wurden 
gesundheitliche, ökologische und so-
ziale Zusammenhänge unserer Ernäh-
rungsweise beleuchtet und die Besucher 
der Vortragsreihe erhielten praktische 
Tipps für den Alltag.
 Die Stadtgemeinde Retz ist Mitglied 
der „Gesunden Gemeinden Niederös-
terreichs“ und setzt Schwerpunkte im 
Rahmen der Gesundheitsförderung 
ihrer Bürgerinnen und Bürger um mit 
kleinen Schritten im Alltag der Ge-
sundheit Gutes zu Tun.
 Am 28. April veranstaltete die „Ge-
sunde Gemeinde Retz“ einen Koch-
workshop für Interessierte zum Thema 
„Gesunde, leichte Wohlfühlküche“. 
Frau Mag. Christina Trappmaier-Hau-
er zauberte mit den Teilnehmerinnen 

in der Lehrküche des Althofes ein 
herrliches Menü aus biologischen, re-
gionalen Lebensmitteln und zeigte, 
wie man trotz Einsparung von Fett 
ein Geschmackserlebnis bieten kann. 
Die Stadtgemeinde Retz setzt damit 
wieder einen Impuls für das Gesund-
heitsbewusstsein der Bürgerinnen und 
Bürger. Die „Gesunde Gemeinde Retz“ 

wird am 2. Oktober im Rahmen des 
Wirschaftbrunches am Retzer Haupt-
platz den Themenschwerpunkt „Slow 
Food“ setzen. Dazu bieten wir regio-
nalen Lebensmittelproduzenten die 
Möglichkeit, ihre Produkte (wenn 
möglich biologisch) zu präsentieren.
 Nähere Infos sowie Anmeldung bei 
Herrn Fehringer: 02942/2248-738 201

Einige Teilnehmerinnen des Kochworkshops mit Organisator Stefan Fehringer, 
Gemeinderätin Michaela Papst und Mag. Christina Trappmaier-Hauer

 Der Eishockeyverein „Ret-
zer Ice Lions“ blickt zufrieden 
auf die Saison 2009/10 zurück. 
 Aufgrund der anhaltend warmen 
Witterung konnte die Saison auf den 
Freiluftplätzen in Retz und Eggen-
burg erst Mitte Dezember begonnen 
werden. Auf diesen beiden Eislauf-
plätzen wurde bis Mitte Februar in 
der Regel zweimal wöchentlich Eis-
hockey gespielt und ab und zu ei-
ne Eiszeit in Znaim auf der großen 
Eisfläche eingeschoben. Insgesamt 
kamen die Ice Lions dadurch in der 
Saison 2009/10 auf 23 Eiszeiten.
 Highlights der abgelaufenen 
Saison waren Spiele gegen die Hol-
labrunner Metro Stars, eine Mann-
schaft aus dem Raum Znaim 
und ein Turnier in Deutschland.
 In der abgelaufenen Saison 
2009/10 wurde auch erstmals einmal 

wöchentlich ein Nachwuchstraining 
der „Junior  Ice  Lions“ angeboten.
Dank gilt der Volksbank-Donau-
Weinland für die Unterstützung bei 
der Anschaffung von Trainingsjacken.
 Bei der Konzertveranstaltung 
„Charity Night“ haben die „Ret-
zer Ice Lions“ die Rugia Retz als 
Mitveranstalter unterstützt und 
dadurch zum Erfolg dieser Wohltä-
tigkeitsveranstaltung beigetragen.

Saisonvorschau:
Für die Saison 2010/2011 planen 
die „Retzer Ice Lions“ wieder wö-
chentlich zwei Trainingseinheiten 
mit einem Trainingslager in Tsche-
chien. Weiters wird das Nach-
wuchseishockeytraining der „Juni-
or  Ice  Lions“ angeboten werden. 
 Alle Termine werden zeitnah am 
Eislaufplatz Retz ausgehängt werden.

Fahrradverleih im Althof

 In Zusammenarbeit mit dem Tou-
rismusverein und der Stadtgemeinde 
in Retz konnten 10 Landesradln und 
2 Elektrofahrräder angeschafft werden, 
welche ab sofort im Althof öffentlich 
zum Verleih bereitstehen. Infos unter: 
02942/3711-0 oder reservierung@alt-
hof.at. 
Gebühren: Landesradl: ganztags 
€ 10,– / halbtags € 6,–; Elektroräder: 
ganztags € 25,– / halbtags € 14,–

Eishockeyverein Retzer Ice Lions
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Stadtmauerstadt Zwettl

 Im Rahmen der Stadtmauernkoo-
peration wurde vereinbart, dass in den 
jeweiligen Gemeindenachrichten alle 
Stadtmauerstädte nach und nach vorge-
stellt werden. Heute laden wir zu einem 
Rundgang durch die Zwettler Altstadt 
mit Stadtmauer, Stadttürmen und 
Dreifaltigkeitssäule, das „Alte Rathaus“ 
aus der Kuenringerzeit mit Sgraffitofas-
sade und den Hundertwasserbrunnen 
ein. 
 Passend zur Materie der Stadtmau-
erstädte präsentiert das Zwettler Stadt-
museum ab 1. Mai 2010 eine Sonder-
ausstellung, die dem Thema „Zwettler 
Maurer und Ziegelbrenner“ gewidmet 
ist.
 Die Ausstellung wirft ein Licht auf 
die Zwettler Zunft der Maurer und 
Steinmetze, die im 17. und 18. Jahr-
hundert den Großteil des mittleren 
Waldviertels umfasste. Anhand interes-
santer Beispiele – darunter z. B. auch 
die Zwettler Stadtmauer – wird das bau-
liche Schaffen früherer Generationen 
vorgestellt. Die Ausstellung befasst sich 
sowohl mit dem historischen Wirken 
der Maurermeister als auch mit den frü-
her üblichen Arbeitsmethoden und der 
Herkunft des verwendeten Baumateri-
als. Das Thema „Ziegel“ nimmt einen 
besonderen Stellenwert ein.
 Infos dazu finden Sie im Alten 
Rathaus: 02822/503-129, touristinfo.
zwettl@wvnet.at, www.zwettl.info. 
 Die Öffnungszeiten des Zwettler 
Stadtmuseums finden Sie unter www.
zwettl.gv.at/stadtmuseum.

Personalvertretung Stadtgemeinde
 Am 22. April 2010 fand die Wahl 
zum Personalvertretungsausschuss 
der Stadtgemeinde Retz statt. Von 48 
Wahlberechtigten wurden 46 gültige 
Stimmen für die Gruppe „Gemeinsa-
me Zukunft“ abgegeben. Es wurden 
folgende Bedienstete in den Personal-
vertretungsauschuss gewählt:
Vorsitzende:	 Michaela Pabst
Vorsitzender Stellv.:	 Herbert Presler
Kassier:                     	 Christian Kraus
Schriftführerin:	 Maria Prinz

Beiräte: Peter Unger, Martin Fasching, 
Wilhelm Lipsky, Gabriele Pleha, Leo-
pold Frank, Franz Honas
 Das Ergebnis der Wahl zeigt ein kla-
res Bekenntnis der Bediensteten zu die-
ser Interessensvertretung. Zufriedene, 
motivierte MitarbeiterInnen, mit ihren 
Fachkenntnissen, ihrer Qualifikation, 
sind das Kapital der Zukunft für jedes 
Unternehmen, denn „Partnerschaft 
zahlt sich aus“ und „Gemeinsam sind 
wir stark!“

 In der letzten 
Gemeinderats-
sitzung wurde 
die Neuaufnah-
me von Frau 
Petra Konecny 
als Kassierin im 
Erlebnisbad be-
schlossen. Frau 
Konecny hat ihre Tätigkeit bereits auf-
genommen.

Wassermeister Fabianek in Pension
 Nach genau 33-jähriger Tätigkeit 
bei der Stadtgemeinde Retz kann Was-
sermeister Josef Fabianek seinen wohl-
verdienten Ruhestand antreten. Mit 
größter Gewissenhaftigkeit hat er das 
umfangreiche Wasserversorgungsnetz 
der Stadtgemeinde Retz jahrzehntelang 

Personalwechsel bei der Gemeinde
betreut. Während seiner Dienstzeit 
wurde die Wasserversorgung umfas-
send modernisiert. Zuletzt wurde eine 
Schwermetallentfernungsanlage in-
stalliert. Josef Fabianek war ein Garant 
dafür, dass mit dem Lebensmittel Was-
ser in sorgsamster Weise umgegangen 
wurde. Für seinen Einsatz und seinen 
freundlichen Umgang mit den Bürger-
Innen sei ihm herzlich gedankt. 

 Als neue Sai-
sonbeschäftigte 
im Bereich der 
Grünpflege wur-
de die Unternal-
berin Frau Gab-
riele Köpf mit 20 
Wochenstunden 
aufgenommen. 
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Neubau Landespflegeheim: Gartenanlage entsteht!
 Nach der Übersiedelung der Be-
wohnerInnen in den Neubau des Retzer 
Pflegeheimes im Dezember des Vorjah-
res und dem Abbruch von Teilen des 
alten Heimes im Jänner und Februar 
2010 wird derzeit eine umfangreiche 
Gartenanlage für die BewohnerInnen 
errichtet. 
 Vom Baufortschritt der Gartenanla-
ge überzeugten sich Landesrätin Mag. 
Johanna Mikl-Leitner, LAbg. Marian-
ne Lembacher und Bürgermeister Karl 
Heilinger. 
 Die Fertigstellung des Gartens wird 
im Mai dieses Jahres sein. Es wird den 
BewohnerInnen ein behindertenge-
rechter Garten mit einem Tiergehege, 
Sitzgelegenheiten, einem Kinderspiel-
platz und vielen grünen Freiflächen 
geboten. Zuletzt wurde die Kapelle 
von Erzbischof Kardinal Dr. Christoph 
Schönborn feierlich eingeweiht.
 Der Gebäudeteil des alten Heimes 
„An der Mauth“ wurde der Siedlungs-
genossenschaft Alpenland verkauft. 

Einzig aufgrund deren Wunsch wird 
dieser Gebäudeteil in den nächsten 

Wochen auch abgebrochen werden, wie 
Dir. Winkler betont. 

v.l.n.r.: ÖR LAbg. Marianne Lembacher, Doris Mazelle, Stefan Fehringer, 
Bgm. Karl Heilinger, LR Mag. Mikl Leitner, Valerie Elmer, Horst Winkler

Gemeinderats-Ausschüsse Stand: 07.04.2010

Obmann Bgm. Karl Heilinger ÖVP Obmann Vize-Bgm. KomR. Ing. Karl Burkert ÖVP
Obm.-Stv. StR. Walter Fallheier ÖVP Obm.-Stv. StR. Herbert Presler ÖVP

Obmann StR. Helmut Koch ÖVP Obmann StR. OSR. Reinhold Griebler ÖVP
Obm.-Stv. GR. Johann Kurzreiter ÖVP Obm.-Stv. GR. Gerold Blei ÖVP

Obmann StR. Walter Fallheier ÖVP Obfrau StR. Mag. Susanne Metzger SPÖ
Obm.-Stv. Vize-Bgm. KomR. Ing. Karl Burkert ÖVP Obfr.-Stv. GR. Peter Soucek SPÖ

Obmann StR. Herbert Presler ÖVP Obmann StR. Alfred Kliegl SPÖ
Obm.-Stv. Vize-Bgm. KomR. Ing. Karl Burkert ÖVP Obm.-Stv. GR. Martin Riemel SPÖ

Obmann GR. Harald Vyhnalek SPÖ
Obm.-Stv. GR. Martin Riemel SPÖ

Ausschuss für Personal, Verwaltung, Hauptplatz 
1+30; Znaimerstr. 7; kulturelle Veranstaltungen, 
Schulen, Nachmittagsbetreuung, Musikschule, 

Volkshochschule, Vereine

Ausschuss für Landwirtschaft, Güterwege, 
Waschplätze, Bürgerspitalstiftung, Bauhof

Ausschuss für Finanzen, Bauwesen, Stadtplanung, 
Verkehr, Altstadtsanierung, Ansiedlung

Ausschuss für Tourismus und Weinlesefest, 
Windmühle, Kindergärten, Spielplätze, 

Freizeiteinrichtungen (Scaterplatz, Youcon)

Ausschuss für Kultur, Denkmalpflege, Museum, 
Bücherei, Stadtarchiv, Stadtmauerstädte

Prüfungsausschuss

Ausschuss für Gemeindehäuser (außer Hpl. 1+30 
und Znaimerstr. 7), Straßenbel., Soziales, 

Vermittlung und Familie

Ausschuss für Umwelt, Abfall, Wasserver- und 
entsorgung

Ausschuss für Grünanlagen, Park und Friedhöfe; 
Bad
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Zuständige Referenten

Gemeinderats-Ausschüsse haben sich konstituiert:

Gemeinderats-Ausschüsse Stand: 07.04.2010

Obmann GR. Helmut Bergmann ÖVP Obmann StR. Herbert Presler ÖVP
GR. Petra Schnötzinger ÖVP Vize-Bgm. KomR. Ing. Karl Burkert ÖVP
Vize-Bgm. KomR. Ing. Karl Burkert ÖVP StR. Walter Fallheier ÖVP
StR. OSR. Reinhold Griebler ÖVP GR. Peter Schmidt ÖVP

GR. Peter Soucek SPÖ GR. Harald Vyhnalek SPÖ

Obmann StR. Walter Fallheier ÖVP
Vize-Bgm. KomR. Ing. Karl Burkert ÖVP
GR. Petra Schnötzinger ÖVP
GR. Hermann Neubauer ÖVP
GR. Helmut Bergmann ÖVP

GR. Peter Soucek SPÖ
GR. Harald Vyhnalek SPÖ

Volksschulgemeinde

Musikschulverband Hauptschulgemeinde

Seite 1 von 1

Gemeinderats-Ausschüsse Stand: 07.04.2010

Obmann GR. Helmut Bergmann ÖVP Obmann StR. Herbert Presler ÖVP
GR. Petra Schnötzinger ÖVP Vize-Bgm. KomR. Ing. Karl Burkert ÖVP
Vize-Bgm. KomR. Ing. Karl Burkert ÖVP StR. Walter Fallheier ÖVP
StR. OSR. Reinhold Griebler ÖVP GR. Peter Schmidt ÖVP

GR. Peter Soucek SPÖ GR. Harald Vyhnalek SPÖ

Obmann StR. Walter Fallheier ÖVP
Vize-Bgm. KomR. Ing. Karl Burkert ÖVP
GR. Petra Schnötzinger ÖVP
GR. Hermann Neubauer ÖVP
GR. Helmut Bergmann ÖVP

GR. Peter Soucek SPÖ
GR. Harald Vyhnalek SPÖ

Volksschulgemeinde

Musikschulverband Hauptschulgemeinde

Seite 1 von 1

Gemeinderats-Ausschüsse Stand: 07.04.2010

Obmann GR. Helmut Bergmann ÖVP Obmann StR. Herbert Presler ÖVP
GR. Petra Schnötzinger ÖVP Vize-Bgm. KomR. Ing. Karl Burkert ÖVP
Vize-Bgm. KomR. Ing. Karl Burkert ÖVP StR. Walter Fallheier ÖVP
StR. OSR. Reinhold Griebler ÖVP GR. Peter Schmidt ÖVP

GR. Peter Soucek SPÖ GR. Harald Vyhnalek SPÖ

Obmann StR. Walter Fallheier ÖVP
Vize-Bgm. KomR. Ing. Karl Burkert ÖVP
GR. Petra Schnötzinger ÖVP
GR. Hermann Neubauer ÖVP
GR. Helmut Bergmann ÖVP

GR. Peter Soucek SPÖ
GR. Harald Vyhnalek SPÖ

Volksschulgemeinde

Musikschulverband Hauptschulgemeinde

Seite 1 von 1

Gemeinderats-Ausschüsse Stand: 07.04.2010

GR. Thomas Elmer
GR. Johann Kurzreiter
GR. Ernst Zeman
StA.Dir. Andreas Sedlmayer
Bgm. Karl Heilinger
Bgm. Karl Heilinger
Bgm. Karl Heilinger
GR. Johannes Graf
GR. Thomas Elmer

Rechnungsprüfer StR. Alfred Kliegl
GR. Helmut Bergmann

Jugend- und Familienreferent:
Feuerwehrreferent:

Zivilschutzbeauftragter:
Geschäftführung Bad:

Europagemeinderat:

Abfallverband:
Standesamts- u. Staatsbürg.verband:

Kläranlagenverband Retzbach-Retz:

Seite 2 von 2
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Aktivitäten des Dorferneuerungsvereines Altstadt Retz
 Am 30. April 2010 um 18.00 Uhr wurde am Retzer 
Hauptplatz der Maibaum für Bürgermeister Karl Heilinger 
durch die Feuerwehr Retz aufgestellt. Die Veranstaltung wur-
de vom Dorferneuerungsverein Altstadt-Retz unter Obmann 
Wilfried Gerstorfer heuer erstmalig ins Leben gerufen und 
organisiert. Die Kameraden der FF Retz haben den Maibaum 
traditionell mit „Schwablern“ aufgestellt, was mit Hilfe der 
zahlreichen Feuerwehrmänner bestens funktionierte. Das 
Windmühlecho umrahmte die Veranstaltung musikalisch. 
Die Moderation wurde vom Obmann des Tourismusvereines 
Reinhold Griebler übernommen. Die zahlreichen Zuschauer 
versorgte der Verein bis in die späten Abendstunden mit Bier, 
Wein, Traubensaft sowie Bratwürstel.
 Am 2. Mai 2010 fand die jährliche Frühjahrswanderung 
des Dorferneuerungsvereines Altstadt-Retz statt. Die Teil-
nehmer (50 Wanderer) fuhren um 8 Uhr mit dem Zug nach 
Znaim. Dort angekommen, gingen sie unter Führung von 
Obmann Wilfried Gerstorfer und ObmannStV Josef Stro-
mer durch die Stadt, überquerten die Thaya, bewältigten 
den Kuhberg und wanderten weiter in Richtung Österreich. 
Gegen Mittag folgte eine Rast bei einem Teich. Weiter ging 
es dann durch die traumhafte Landschaft bis zum Heiligen 
Stein, wo die TeilnehmerInnen von der Weinbergschnecke 
schon erwartet wurden. Diese fuhr alle zum Windmühlheu-
rigen Bergmann, wo dieser Tag seinen Abschluss fand. 
Infos: www.dev-altstadtretz.at/bilder/index.php

SC Retz im Spitzenfeld
 Mit unserem sensationellen Tabellenplatz in der höchsten 
niederösterreichischen Spielklasse sind wir sehr zufrieden. 
Leider konnten wir gegen Vösendorf und den Tabellenführer 
Sollenau nicht punkten (Ergebis 5:4), jedoch auf die Leistung 
der Mannschaft kann man vor allem in den Auswärtsspielen 
sehr stolz sein. 
 Unsere 6. Bausteinaktion hat bereits begonnen und die 
Verlosung findet bei unserem letzten Meisterschaftsspiel am 
12. 6. 2010 um 20 Uhr statt. Unsere heurigen Hauptpreise 
sind 1. LCD-TV+WM-Ball, 2. SIGA Cross Bike+WM-Ball, 
3. Waschvollautomat und 17 weitere wertvolle Preise. Bitte 
unterstützen Sie ihren SC-Retz und erwerben Sie Gewinnlo-
se bei den Funktionären, bei den Spielern oder bei unseren 
Heimspielen auf unserer Sportanlage. DANKE!
 Wir freuen uns auf Ihren geschätzten Besuch bei unseren 
Heimspielen und bedanken uns für Ihre Unterstützung. 

Ihr SC-Retz

SC-Retz informiert

Mit unserem sensationellen Tabellenplatz in der höchsten niederösterreichischen Spielklasse sind wir 

sehr zufrieden. Leider konnten wir gegen Vösendorf und den Tabellenführer Sollenau nicht punkten 

(Ergebis 5:4), jedoch auf die Leistung der Mannschaft kann man vor allem in den Auswärtsspielen 

sehr stolz sein. 

Unsere  6.  Bausteinaktion  hat  bereits  begonnen  und  die  Verlosung  findet  bei  unserem  letzten 

Meisterschaftsspiel am 12.6.2010 um 20Uhr statt. Unsere heurigen Hauptpreise sind

1. LCD-TV+WM-Ball, 2. SIGA Cross Bike+WM-Ball, 3.Waschvollautomat und weitere 17 wertvolle 

Preise. Bitte unterstützen sie ihren SC-Retz und erwerben sie Gewinnlose bei den Funktionären, bei 

den Spielern oder bei unseren Heimspielen auf unserer Sportanlage. DANKE!     

Tabelle

1. Sollenau 26 18 2 6 67 : 33 56

2. Amstetten 25 15 5 5 46 : 19 50

3. Retz 26 13 8 5 50 : 33 47

4. Mistelbach 26 12 7 7 45 : 25 43

5. SKNV Am. 25 12 7 6 46 : 32 43

6. Langenrohr 25 10 7 8 39 : 39 37

7. Vösendorf 25 10 6 9 40 : 40 36

8. Kottingbrunn 25 8 7 10 31 : 30 31

9. Götzendorf 25 8 7 10 33 : 42 31

10. Ardagger 25 7 8 10 29 : 33 29

11. Stockerau 25 7 7 11 33 : 42 28

12. Haitzendorf 25 6 10 9 27 : 42 28

13. Schrems 25 8 2 15 36 : 59 26

14. Bad Vöslau 25 6 7 12 31 : 44 25

15. Herzogenburg 26 6 5 15 40 : 64 23

16. Leobendorf 25 5 7 13 28 : 44 22

Um unserem Slogan „Die Macht aus dem Weinviertel“ gerecht zu werden, müssen wir den Abstand zu 

Mistelbach zumindest halten, bzw. ausbauen. Wir freuen uns auf ihren geschätzten Besuch bei unseren 

Heimspielen und bedanken uns für ihre Unterstützung. Ihr SC-Retz

Tabelle

 Bitte die öffentlichen Grünflächen vor den Häusern nicht 
als Abstellplatz für Ihren PKW etc. benutzen. Die Beseiti-
gung der Unebenheiten und die Neubepflanzung erfordern 
immens hohe Kosten.

Öffentliche Grünflächen

 In der Broschüre „Das Waldviertel“ wird über den Kir-
chenpark von Retz ausführlich eine historische Abhandlung 
von Dr. Alfred Benesch veröffentlicht. 
 Die Broschüre ist um E 8,– im Museum erhältlich.

„Das Waldviertel“: Kirchenpark Retz
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Retzer Feuerwehrheuriger gut besucht
 Unser diesjähriger Feuerwehrheuri-
ge fand von Freitag, 23. bis Sonntag 
25. April statt. Am Sonntag fand im 
Anschluss an die Feldmesse ein Festakt 
statt. Zahlreiche Ehrengäste aus dem 
In- und Ausland konnten begrüßt wer-
den.
 Eine Schlammpumpenanlage (SPA) 
wurde zu 100% aus Mitteln des NÖ 
Katastrophenfonds finanziert. Es wurde 
seitens des Bezirksfeuerwehrkomman-
dos mit dem Abschnittsfeuerwehrkom-
mando angefragt, ob wir die Anlage 
bei uns stationieren wollen. Wir haben 
zugesagt. Da die Anlage nun Eigentum 
der FF Retz ist, wurde sie im Zuge des 
Festaktes von unserem Stadtpfarrer Pa-
ter Markus Krammer feierlich eingeseg-
net und ist somit offiziell in den Dienst 
gestellt. Im Zuge des Festaktes wurden 
Leopold Harzhauser und Martin Seher 
angelobt. Die beiden Kameraden spra-
chen die Gelöbnisformel mit der Hand 
auf der Fahne der FF Retz vor unserem 

Vizebürgermeister KommR Ing. Karl 
Burkert und Kommandanten HBI Ing. 
Christian Lehninger.
 Eine seltene, aber umso erfreuli-
chere Auszeichnung durften wir Frau 
Hildegard Trausmüller anlässlich Ihres 
runden Geburtstages zu teil werden 
lassen. Frau Trausmüller wurde über 
Antrag der freiwilligen Feuerwehr Retz 
die Florianiplakette des niederösterrei-
chischen Landesfeuerwehrverbandes 
verliehen. Es ist dies die höchste Aus-
zeichnung für Privatpersonen, die sei-
tens des niederösterreichischen Landes-
feuerwehrverbandes vergeben werden 
kann. Frau Trausmüller wurde mit der 
Plakette für Ihre langjährige Tätigkeit 
in unserem Feuerwehrhaus gedankt.
 An dieser Stelle möchte ich meinen 
Feuerwehrkameraden vor allem aber 
deren Partnerinnen und den freiwillig 
Mitwirkenden sehr herzlich danken. 
Ohne sie wäre der Heurige nicht durch-
führbar.

Feuerwehrärztin ernannt

 Dr. Edda ÖSTERREICHER, als 
Mitglied der Freiw. Feuerwehr Klein-
höflein, wurde vom NÖ Landesfeuer-
wehrkommandanten Landesbranddi-
rektor KR Josef BUCHTA zur Feuer-
wehrärztin ernannt. Die Überreichung 
des Ernennungsdekretes erfolgte an-
lässlich des Bezirksfeuerwehrtages am 
9. April 2010 in Hollabrunn. Frau Dr. 
Edda ÖSTERREICHER ist praktische 
Ärztin und hat ihre Ordination in Retz.
Wir gratulieren herzlich!

Prima la Musica 2010

 Zwei Saxophonensembles der Mu-
sikschule sowie ein Schlagwerkensem-
ble errangen beim Landesbewerb „Pri-
ma la Musica 2010“ eine Entsendung 
zum Bundeswettbewerb. Dieser fand 
heuer in Feldkirch in Vorarlberg statt. 
Das Schlagwerkensemble mit Jonathan 
Lechner errang einen „1. Platz mit aus-
gezeichnetem Erfolg“. Ebenso konnte 
sich ein Saxophonensemble mit Tanja 
Machovsky über einen „1. Platz mit 
ausgezeichnetem Erfolg“ freuen. Das 
2. Saxophonensemble mit Michaela 
Wimmer erhielt einen „2. Preis mit 
sehr gutem Erfolg“ Herzlichen Glück-
wunsch!

 

Musikschul-Einschreibung

 Einschreibungen für das Schuljahr 
2010/2011 sowie Schnupperstunden 
sind  jederzeit möglich. 
Weitere Infos unter Tel.: 02942/20233 
(in der Zeit von Montag bis Freitag von 
13.00 – 16.30 Uhr).
www.musikschuleretz.com 

Festival Retz 2010

 Vom 1. Juli bis 11. Juli 2010 fin-
det das Festival Retz „Offene Grenzen“ 
nun bereits zum sechsten Mal statt. Das 
vollständige Programm liegt dieser Aus-
gabe der Stadtnachrichten bei oder ist 
auf www.festivalretz.at online zu lesen. 
Weitere Informationen und Kartenbe-
stellungen im Festival-Büro am Haupt-
platz 30 und unter 02942/22 23-52 
oder office@festivalretz.at
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LEITHÄUSL 
Qualität am Bau 
 
 

Tiefbau  Straßenbau  Pflasterungen  Leitungsbau 
 

 
Asphaltierungen, Platz-, Hof- und Gehwegbefestigungen, 
Kelleraushub, Kanal- und Wasseranschlüsse, Bewässerungen, 
Steinmauern, Natursteinstiegen, Gartengestaltungen, Erd- und 
Verlegearbeiten für Erdwärmekollektoren 
 
Hovengasse 4a Tel.: (02262) 726 81-0 www.leithaeusl.at 
2100 Korneuburg Fax: (02262) 726 81-9 korneuburg@leithaeusl.at 

Neuer Musikschul-Vorstand

 In der konstituierenden Sitzung 
wurde ein neuer Verbandsvorstand ge-
wählt:
1. Reihe:
Bgm. Karl Heilinger,  Vbgm. Elisabeth Hirsch,  
Obmann GR Helmut Bergmann, GR Petra 
Schnötzinger,  Obmann-Stv. Vbgm. Komm.Rat 
Ing. Karl Burkert,  GR. Mag. Johannes Land-
steiner 
2. Reihe: MDir. Mag. Gerhard Forman, Bgm. 
Manfred Marihart, Vbgm. Friedrich Schechtner, 
Vbgm. Ing. Ernst Wally, Rudolf Bernold, Kurt 
Fleischmann
Nicht am Foto: 
Stadtrat OSR Reinhold Griebler, 
GR Peter Soucek

Stadtkapelle beim Kammermusikwettbewerb erfolgreich
 Nicht weniger als 10 Gruppierun-
gen der Stadtkapelle Retz nahmen heu-
er am Kammermusikwettbewerb der 
BAG Hollabrunn überaus erfolgreich 
teil. 
 Besonders zur Schulung des Zusam-
menspiels findet dieses Spiel in kleinen 
Gruppen in der Blasmusik großen An-

klang und wird in Form von Wettbe-
werben als Ansporn für das Musizieren 
außerhalb des großen Blasorchesters 
angeboten. 
 Nicht nur eine Qualitätsverbesse-
rung in der eigenen Kapelle wird da-
durch erreicht, sondern man erhält 
auch wichtige Punkte für den Ehren-

preis des Landeshauptmannes, bei dem 
die Stadtkapelle Retz ja im Spitzenfeld 
von ganz Niederösterreich liegt. „Nicht 
nur die Jüngsten, auch die Routiniers 
waren mit Feuereifer dabei“, freut sich 
Kapellmeister Mag. Gerhard Forman 
über das Engagement seiner Musiker.
Herzliche Gratulation!
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Termine und Veranstaltungen in der Stadt Retz

41. Retzer Weinwoche

Juni
Do. 3.	 41. Retzer Weinwoche, Retz, 		

Sparkassengarten (bis 13. Juni)
Fr. 4.	 Informationsvortrag: 		

Einbruch – nein danke!, Althof, 
Vinarium Heuriger Gessl, 19 Uhr

Sa. 5.	 Treffen des Jahrganges 1940 		
10 Uhr Hl. Messe in der Rathaus-
kapelle, ca. 10.45 Uhr Empfang des 
Bürgermeisters im Rathaus

So. 6.	 6. Traktorfrühschoppen, 		
Kleinhöflein, Traktorumzug, 		
ab 9.30 Uhr

Mo. 7. 	 Musikschule Retz, Klassenabend 
„Oboe“, Festsaal der Volksschule, 	
18 Uhr

Di. 8. 	 Musikschule Retz, Klassenabend 
„Klavier“, Festsaal der Volksschule, 
18 Uhr

	 Bibelgespräche 			 
mit P. Clemens Wehrle, Retz, 		
Gästehaus des Dominikanerklosters, 
19 Uhr

	 Musikschule Retz: „Jam Session“, 	
Caféteria Musikschule, 20 Uhr

Do. 10. 	 Treffen Briefmarkenverein, Retz, 
Stadtamt, 17 – 19 Uhr

Fr. 11. 	 Tag des Hilfswerks, Retz, 	
Hauptplatz, 8.30 – 11 Uhr

	 Musikschule Retz, Klassenabend 
„Klavier“, Festsaal der Volksschule, 
18.30 Uhr

	 ÖKB Vereinsabend, 	
Schlossgasthaus Brand, 19 Uhr

Sa. 12. 	 Musikschule Retz, Übertritts-		
prüfungen, Haus der Musik

	 FilmClub Retz – 			 
„Same Same But Different“, 		
Stadtkino, 20 Uhr; 			 
ab 19.30 Uhr Weinkost

So. 13. 	 3. Retzer Weinberglauf, 	
Hauptplatz, ab 10 Uhr

Mo. 14. 	Musikschule Retz, Klassenabend 
„Musikalische Früherziehung und 
Fagott“, Festsaal der Volksschule, 	
17.30 Uhr

Di. 15. 	 Musikschule Retz, Klassenabend 
„Tanz“, Gymnastikraum, 		
Neue Mittelschule, 17 Uhr

 	 Musikschule Retz, Klassenabend 
„Klarinette“, Festsaal der Volks-
schule, 18.30 Uhr

Mi. 16. 	 Gemeinderatssitzung, 		
Rathaus, 19 Uhr

Do. 17. 	 Tagesausflug des Pensionisten-
verbandes auf den Schneeberg, 	
Info: Obmann GR Peter Soucek, 
0676/3235725

Fr. 18. 	 Schulabschlussfest der Volksschule 
Retz, im Hof, 17.30 Uhr

	 Spare Ribs vom Buffet, 	
Schlossgasthaus Brand, ab 19 Uhr	
Anmeldung erbeten: 02942/2494

So. 20. 	 Sommerbrunch „Steak, Gegrilltes 
und freche Früchtchen“, 		
Hotel Althof, Restaurant, 12 Uhr

	 Altstadtfest des DEV Altstadt Retz, 	
Am Anger, 14 Uhr

 	 Musikschule Retz, Konzert für  
Orgel und Querflöte, 		
Stadtpfarrkirche, 18 Uhr

Mo. 21. 	Pfarrausflug der Pfarre Retz 		
nach Polen (bis Fr. 25. Juni 2010)

 	 Tagesausflug des Pensionisten-
verbandes in die Wachau, 	
Info: Obmann GR Peter Soucek, 
0676/3235725

Di. 22. 	 Weinbautag im Landesweingut 
Retz, Winzerhaus Altenberg, 14 Uhr

Mi. 23. 	  Musikschule Retz, Klassenabend 
„Gitarre“, Volksschule, 18 Uhr

So. 27.	 Blutspendeaktion, 			 
Rot-Kreuz-Haus, 9 – 15 Uhr

	 Hubertusmesse in Unternalb, 	
Hubertuskapelle, 14 Uhr

Juli
Do. 1.	 Festival Retz – Premiere 		

„Dido und Aeneas, Retz, 	
Stadtfarrkirche, 20.30 Uhr 		
(Festival Retz, 1. bis 10. Juli, 		
Programm: www.festival-retz.at)

Sa. 3.	 ÖKB-Heuriger, Unternalb, 		
Feuerwehrsaal, 15 Uhr 		
(und So. 4. Juli 2010)

Mi. 28.	 Gemeinderatssitzung, 		
Rathaus, 19 Uhr

Fr. 30.	 Feuerwehrheuriger, Obernalb, 
Pfarrgarten, ab 17 Uhr 		
(bis So. 1. August 2010)

Sa. 31.	 Seniorenurlaub in Lackenhof, 	
Info: Inge Minialow (bis Sa. 7. 8.)

August
Fr. 6.	 Feuerwehrheuriger, Unternalb, 	

17 Uhr (bis So. 8. August 2010)
Sa. 7.	 Feuerlöscher-Überprüfungsaktion, 

Unternalb, Feuerwehrhaus, 15 Uhr
Mo. 9.	 Urlaubsfahrt des Pensionisten-

verbandes, Erzgebirge, Slowakei, 
Info: Obmann GR Peter Soucek, 
0676/3235725 (bis So. 15. 8. 2010)

Fr. 13.	 Feuerwehrheuriger, Kleinhöflein, 
(bis So. 15. 8.)

Donnerstag, 3. Juni – ab 15 Uhr geöffnet	
16 Uhr  Eröffnung mit Sortensieger- und 	
 „Winzer des Jahres“-Ehrung		
 für den musikalischen Rahmen 	
 sorgt die „Stadtkapelle Retz“ 		
 Nachmittag Kinderbetreuung		
19 Uhr  Musikalische Unterhaltung mit 	
 der Gruppe BAF 			 
 Obermarkersdorf

Freitag, 4. Juni – ab 17 Uhr geöffnet		
20 Uhr  Tag der Großgemeinde 		
 Zellerndorf mit der 		
 Trachtenkapelle Zellerndorf

Samstag, 5. Juni – ab 15 Uhr geöffnet		
 Nachmittag Kinderbetreuung		
18 Uhr  Tag der Großgemeinde Retzbach 	
 mit der Trachtenkapelle Retzbach	
 anschließend „Radio Y Abend“ – 	
 verschiedene Gruppen 		
 unterhalten mit flotter Musik 	
 für Jung und Junggebliebene

Sonntag, 6. Juni – ab 15 Uhr geöffnet		
 Nachmittag Kinderbetreuung		
18.30 Uhr Tag der Stadtgemeinde 		
 Schrattenthal mit der 		
 Musikkapelle Obermarkersdorf

Montag, 7. Juni – veranstaltungsfrei

Dienstag, 8. Juni – ab 18 Uhr geöffnet		
19.30 Uhr „Jam-Session“ 			 
 by Musikschule Retz

Mittwoch, 9. Juni – ab 18 Uhr geöffnet		
 Tag der „Weinstrassen-Heurigen“	
 Top Heurige präsentieren 		
 ihre Schmankerl

Donnerstag, 10. Juni – ab 18 Uhr geöffnet	
20 Uhr  Tag des Bezirksweinbauverbandes 	
 Haugsdorf mit der Musikkapelle 	
 Untermarkersdorf

Freitag, 11. Juni – ab 16 Uhr geöffnet		
16 Uhr Bezirkstreffen des 			 
 Pensionistenverbandes		
20 Uhr  Tag der Stadtgemeinde Hardegg 	
 mit der Grenzlandkapelle

Samstag, 12. Juni – ab 15 Uhr geöffnet		
 Nachmittag Kinderbetreuung		
20 Uhr  Flotte Unterhaltung mit 		
 „Solitude“

Sonntag, 13. Juni – ab 9.30 Uhr geöffnet	
9.30 Uhr  Feldmesse mit Stadtpfarrer 		
 Pater Markus, musikalische 		
 Begleitung sowie anschließender 	
 Frühschoppen mit dem 		
 „Windmühlecho“		
12.30 Uhr  Siegerehrung 			 
 3. Retzer Weinberglauf		
 Nachmittag Kinderbetreuung		
18.30 Uhr  Tag der Stadtgemeinde Pulkau 	
 mit der Trachtenkapelle Pulkau
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